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Zum Freibad 69 

14943 Luckenwalde 

Seniorenzentrum   
Elsthal

Impressionen vom Tanz in den Mai am 30. April 2025 

Das schöne Wetter lockte alle 
aus den Häusern

Geselligkeit bei Sonnenschein

Der April wurde verabschiedet

Herr Bartsch zeigt Einsatz beim 
Wurfspiel

Damen unter sich

Speis und Trank gehören dazu

20. Juli 2025  
ab 10 Uhr

in der Kaffeestube im Elsthal (Zum Freibad 69, Luckenwalde)

Hunde      
   Event
mit vielen Ständen und Darbietungen für 
Groß und Klein, für Mensch und Tier
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Auftritt des DRK-Chors am 27. Mai 2025 im  
Seniorenzentrum Elsthal

Für fast alle Leistungen der 
gesetzlichen Krankenver-

sicherung sind Zuzahlungen 
vorgesehen. So müssen Versi-
cherte, wenn sie beispielswei-
se in der Apotheke ein Rezept 
einlösen, einen Teil der Kos-
ten selbst zahlen.  Die Zuzah-
lung bei Arzneimitteln beträgt 
10 Prozent, mindestens aber 
5 Euro, maximal 10 Euro. Ähn-
liche Regelungen gelten auch 
für Hilfsmittel wie Prothesen, 
Sehhilfen, Hörgeräte oder Roll-
stühle. Bei einem Kranken-
hausaufenthalt fallen 10 Euro 
Zuzahlung je Kalendertag an. 

Zum Schutz vor finanzieller 
Überforderung sind für die Ver-
sicherten sogenannte Belas- 
tungsgrenzen festgelegt.Da- 
rüber hinaus müssen keine 
Zuzahlungen mehr geleistet 
werden. Die Grenze hierfür 
beträgt 2 Prozent des Jahres-
bruttoeinkommens. Für chro- 
nisch Kranke, die wegen dersel-
ben schwerwiegenden Krank-
heit in Dauerbehandlung sind, 
gilt eine Belastungsgrenze von 
1 Prozent. Dauerbehandlung 
bedeutet im Wesentlichen, 
dass die Kranken wenigstens 
einmal pro Quartal in ärztlicher 

Behandlung sind und entweder 
Pflegebedürftigkeit der Pflege-
grade 3, 4, 5 oder aber ein Grad 
der Behinderung beziehungs-
weise eine Minderung der Er-
werbsfähigkeit von mindestens 
60 Prozent vorliegt.
Für den Antrag gibt es bei 
den Krankenkassen online 
Formulare. Wird der Antrag 
bewilligt, erhält man einen Be-
freiungsbescheid und muss 
für das Kalenderjahr keine 
weiteren Zuzahlungen leisten. 

M. Zimmermann

Befreiung von der Medikamentenzuzahlung

Der DRK-Chor lieferte musikalische InspirationenGroßer Besucherandrang beim Auftritt der 
Musizierenden

Veranstaltungen in der 
Kaffeestube im Elsthal

14. Juli 2025, 09:30 Uhr  
Sommerfrühstück für MieterInnen und Begleitung

30. Juli 2025, 09:45–10:30 Uhr  
Gottesdienst mit Geigenspiel


